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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer
Gemeinde.

Die Villa-Much Knotenpunkt
des öffentlichen Lebens

Ein Konto für die digitale
Verwaltung - Rhein-Sieg-
Kreis setzt auf die BundID

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Was im nächsten Schritt anstehtWas im nächsten Schritt anstehtWas im nächsten Schritt anstehtWas im nächsten Schritt anstehtWas im nächsten Schritt ansteht:
Gesucht werden engagierte
Bürger*innen, die den Aufbau und
Betrieb der Villa für einen Testbe-
trieb planen und organisieren.
Dazu gibt es einen Workshop für
engagierte Bürger*innen (23.
April 24, 17:30 h, Villa-Much), an
dem über inhaltlichen und wirt-
schaftlichen Aspekt beraten wird.
Ziel ist die Erstellung eines Nut-
zungskonzeptes, über das der Rat
der Gemeinde Much abstimmen
kann.
Zugleich ist die Gründung des ge-
meinnützigen Vereins „Much ver-

Die „Villa Much“ - die alte Land-
wirtschaftsschule in der Schulstra-
ße, soll ein Ort für die Mucher
Bevölkerung, an dem das koope-
rative und gemeinschaftliche
Miteinander im Mittelpunkt steht,
werden.
Nach dem Motto „von Bürger*

innen für Bürger*innen“, soll in einer Kooperation der Gemeinde
Much und der Mucher Zivilgesellschaft, die Villa-Much, für eine ge-
meinschaftliche, kooperative Nutzung ausgebaut werden. Dabei ste-
hen die Bedürfnisse und Interessen der Engagierten im Blick. Es ist das
Ziel, dass die Villa sich finanziell selbst trägt.

einT“ in Planung - hier suchen wir interessierte Menschen, die ihre
Kompetenz (Finanzen, Bauen, Inhalte, Kommunikation,...) einbringen
möchten. Für die Vereinsgründung und die Koordination der nächsten
Schritte werden mindestens 7 Personen benötigt.
Wir freuen uns über Ihre Fragen und über Menschen, die Lust haben,
die Villa-Much zu einem guten, lebendigen Ort zu machen.

Rückmeldungen, Fragen und Interesse an Mitarbeit unterRückmeldungen, Fragen und Interesse an Mitarbeit unterRückmeldungen, Fragen und Interesse an Mitarbeit unterRückmeldungen, Fragen und Interesse an Mitarbeit unterRückmeldungen, Fragen und Interesse an Mitarbeit unter
ag@villa-much.deag@villa-much.deag@villa-much.deag@villa-much.deag@villa-much.de

Anmerkung: „Knotenpunkte des öffentlichen Lebens - das gute Leben
selbst gemacht“, ist ein Programm der Regionale 2025 - Bergisches
RheinLand. Ein Knotenpunkt des öffentlichen Lebens bezeichnet einen
lebendigen, öffentlichen Ort des Austauschs und der Versorgung. Er
verknüpft dabei vielfältige Funktionen - ähnlich einem Knoten, in dem
mehrere Fäden verbunden werden und zusammenlaufen.

Es wurden 7 Knotenpunkte in den drei Regionale-Kreisen „Rhein-
Sieg-Kreis, „Oberbergischer Kreis“, „Rheinisch-Bergischer Kreis“ aus-
gewählt, dazu gehört auch die Villa-Much. Über das Programm erhalten
wir vielfältige Unterstützung. Dank der bisherigen guten Arbeit, sollen
wir als zweiter Knotenpunkt in den C-Status der Regionale-Förderung
aufgenommen werden. Mit der angestrebten Aufnahme in den A Sta-
tus, haben wir viele Möglichkeiten an Gelder zu kommen, mit denen
wir die Villa-Much zu einem zukunftsfähigen Ort gestalten können, der
das Gemeinwohl aller Mucher und Mucherinnen unterstützt.

WWWWWeitere Infos zu den Knotenpunkt-Projekt unter wwweitere Infos zu den Knotenpunkt-Projekt unter wwweitere Infos zu den Knotenpunkt-Projekt unter wwweitere Infos zu den Knotenpunkt-Projekt unter wwweitere Infos zu den Knotenpunkt-Projekt unter www.knotenpukte.knotenpukte.knotenpukte.knotenpukte.knotenpukte.de.de.de.de.de

Ihre Arbeitsgemeinschaft Villa Much

Rhein-Sieg-Kreis (ke) - Ob Kindergeld beantragen, einen Hund an-
oder das Auto ummelden - bislang waren dafür verschiedene Online-
Konten nötig. Künftig brauchen Nutzerinnen und Nutzer nur noch ein
einziges Konto für die digitale Verwaltung.

Möglich wird das durch die so genannte BundID. Auf sie hat der Rhein-
Sieg-Kreis bereits jetzt seine wichtigsten Online-Dienstleistungen
umgestellt und gehört damit deutschlandweit zu den Vorreitern bei
der Nutzung des digitalen Angebotes.

Das An-, Ab- und Ummelden eines Autos, die Anmeldung zur Fischer-
prüfung oder auch die Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz,
die nötig ist, um beruflich mit Lebensmitteln arbeiten zu dürfen, sind
schon über die BundID möglich.

Die BundID bietet ein zentrales Online-Konto, mit dem Nutzerinnen
und Nutzer sich für alle ihre Anträge identifizieren können - das geht
z.B. über einen Online-Ausweis oder ein ELSTER-Zertifikat. Online-
Dienstleistungen können so viel einfacher und unkomplizierter ge-
nutzt werden, denn Registrierungen bei mehreren digitalen Konten
entfallen.

Die hinterlegten persönlichen Daten können automatisch in den nächs-
ten Antrag übernommen werden. Das ist schnell und sicher. Alle
Anträge, die dazugehörigen Nachrichten und soweit möglich auch die
Dienstleistung selbst werden im zentralen Postfach der BundID bereit-
gestellt - egal von welcher Behörde sie stammen.

„Der Rhein-Sieg-Kreis wird weiterhin so schnell und umfassend wie
möglich auf die neue BundID setzen“, kündigt Kreisdirektorin Svenja
Udelhoven an. „Dies ist der richtige Weg bei der Digitalisierung: Ein
Konto und eine zentrale Ablage für alle Online-Anträge - alles aus
einer Hand für die Bürgerinnen und Bürger.“

Bislang war für die Anmeldung zur Nutzung der Online-Verwaltungs-
dienstleistungen des Rhein-Sieg-Kreises das Servicekonto.NRW erfor-
derlich. Im Juni 2024 soll das Servicekonto.NRW landesweit abge-
schaltet und durch die BundID ersetzt werden.

Weitere Infos zur BundID gibt es unter id.bund.de, ihre Online-Dienst-
leistungen finden Nutzerinnen und Nutzer unter rhein-sieg-kreis.de.



Mitteilungsblatt Much – 23. Februar 2024 – Woche 8 / 23.02.2024 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Erste-Hilfe-Kurse für ältere Menschen
Aufgrund der großen Nachfrage
haben wir im Januar und Februar
nochmal den Erste-Hilfe-Kurs für
ältere Menschen angeboten. Auch
diese beiden Kurse waren schnell
ausgebucht und so konnten
insgesamt 40 Seniorinnen und
Senioren ihre Erste-Hilfe-Kennt-
nisse auffrischen.
Dietmar Jäkel von den Johanni-
tern erklärte in anschaulicher Wei-
se wie man bei einem Notfall han-
delt und einen Notruf absetzt. Die
Anwesenden haben erfahren, wie
leicht eine Person in die stabile Sei-
tenlage gelegt werden kann und wie
die Herzdruckmassage funktioniert.

Dies konnte an zwei Puppen geübt
werden. Außerdem wurden die
Symptome von Herzinfarkt und
Schlaganfall erklärt und was zu tun
ist bei Diabetes und Bewusstlosig-
keit. Zuletzt empfahl Dietmar Jäkel
allen Anwesenden die Notfalldose
für den Kühlschrank, um so im
Ernstfall den Rettungssanitätern
erste Informationen auf Erkrankun-
gen und Medikamente zu geben.
Wir danken der Stiftung Much sowie
dem Verein für caritative Zwecke
Much e. V. für die finanzielle Unter-
stützung, ohne diese hätten wir die
Kurse nicht anbieten können.
Ihr Seniorenbüro

Ab 1. März Schutz von Hecken und Gebüschen
Nun beginnt bald die Schutzzeit
für die Lebens- und Brutstätten
wildlebender Vögel und Kleintie-
re. Vögel, Insekten, Säugetiere,
Reptilien und Amphibien kehren
in die heimischen Hecken und
Gebüsche zurück. Die Vögel
bauen in den Hecken und Gebü-
schen für die Aufzucht des Nach-
wuchses ihre Nester. Die Samen,
Knospen und Blätter der Pflan-
zen liefern den Tieren wertvol-

les Futter; die Gehölze dienen
als Schlaf- und Ruheplatz. Es ist
also wieder viel los im Garten
und in der Natur!
Zum Schutz der brütenden Vö-
gel anderer Tiere gilt deshalb,
dass in der Zeit vom 1. März bis
zum 30. September die Hecken
und Gebüsche nicht mehr stark
beschnitten, auf Stock gesetzt
oder gerodet werden dürfen!
Behutsame Form- und Pflege-

schnitte bleiben von den Verbo-
ten ausgenommen, wie zum Bei-
spiel das Zurückschneiden der
austreibenden Zweige. Ein maß-
voller Rückschnitt kann auch er-
forderlich sein, wenn die Zwei-
ge in Fußgängerwege oder Fahr-
bahnen hineinwachsen oder
wenn an Ein- und Ausfahrten die
Sicht auf die Straße oder den
Bürgersteig versperrt wird. Doch
auch beim erlaubten behutsa-

men Form- und Pflegeschnitt
sollte immer vorsichtig über-
prüft werden, ob sich nicht ein
bewohntes Nest im Gezweige
verbirgt. In dem Fall darf der
Rückschnitt dann erst nach der
Brutzeit erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt gegen
das Bundesnaturschutzgesetz
und riskiert ein Bußgeld von bis
zu 50.000 Euro.

MusiCa -Musik und Tanzcafé- am 07. März im Azurit
Musik berührt die Menschen
über zahlreiche Sinne und Singen
ist zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorin-
nen und Senioren in Much und
Umgebung.
Einmal monatlich spielt Uwe
Werheid auf seiner Gitarre in ge-
mütlicher Atmosphäre im Klos-
tersaal des Seniorenzentrums
Azurit und singt altbekannte
Melodien. Bei Kaffee und Kuchen
sind die Besucher zum Zuhören,
Mitsingen, Schunkeln und Klat-
schen eingeladen, und wer möch-
te darf gerne auch Tanzen.

Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Fes-
te und Erlebnisse zurück. So
bringt Musik Freude und bringt
Menschen in netter Gesellschaft
zusammen.

Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur För-
derung caritativer Zwecke
Much e. V. sowie durch die Al-
tenhilfe der Rundschau. Das Se-
niorenbüro und die Senioren-
assistenz Engels organisieren
zusammen mit dem Azurit Se-
niorenzentrum und unseren Eh-
renamtlichen Burgi, Christa und
Helga diesen musikalischen
Nachmittag und sorgen für das
leibliches Wohl.

Das nächste Musik- und Tanz-
café findet statt am Donners-
tag den 07. März von 15.00 bis
17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte bis 04.03.2024bitte bis 04.03.2024bitte bis 04.03.2024bitte bis 04.03.2024bitte bis 04.03.2024 an
beim Seniorenbüro der Gemein-
de Much unter Tel. 02245-680.

Ihr Seniorenbüro
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Fit + Sicher mit dem E-Bike
Das Seniorenbüro bietet mit der
Landesverkehrswacht NRW einen
dreistündigen Kurs an, in dem Sie
Ihre Kenntnisse mit dem E-Bike
auffrischen können, um sicher in
den Frühling zu starten.
Ob Sicherheit, Regeln, Ausstat-
tung und Technik, Unfallursachen,
Übungstipps und vieles mehr: Jür-
gen Dahlmann von der Landes-
verkehrswacht NRW richtet sich
speziell an ältere oder E-Bike-
unerfahrene Menschen.

Gerade für Fahrerinnen und Fah-
rer, die auf ein E-Bike umgestie-
gen sind oder nach einer länge-
ren Pause wieder einmal fahren
möchten, tragen die vielen Übun-
gen und praxisnahen Tipps zu ei-
nem sicheren Umgang mit die-
sem Verkehrsmittel bei. Am Ende
des Seminars sollen sich die Teil-
nehmenden vor allem sicher füh-
len und lange Freude am Fahren
haben.
Das kostenlose Seminar richtet

sich an Menschen ab 60 Jahre
und findet auf dem Schulhof der
Grundschule Much Klosterstraße
statt am
Kurs 1:
Donnerstag, 04. April 2024,
10.00 - 13.00 Uhr
Kurs 2:
Donnerstag, 04. April 2024,
14.00 - 17.00 Uhr
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.
Voraussetzung ist das Mitbringen
Ihres verkehrstüchtigen E-Bikes

sowie das Tragen eines Fahrrad-
helmes. Die Teilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr. Bitte tragen Sie
dem Wetter entsprechende Klei-
dung, das Seminar findet auf dem
Schulhof statt.
INTERESSE GEWECKT?INTERESSE GEWECKT?INTERESSE GEWECKT?INTERESSE GEWECKT?INTERESSE GEWECKT?
Haben Sie Interesse an unse-
rem kostenlosen Seminar „Fit +
sicher mit dem E-Bike“? Dann
melden Sie sich bis Montag,bis Montag,bis Montag,bis Montag,bis Montag,
25.03.202425.03.202425.03.202425.03.202425.03.2024 im Seniorenbüro unter
02245-680 an.

Evangelische Kirche Much

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Gott erweist seine Liebe zu uns
darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder
waren.“ Römer 5, 8
Sonntag, 25. Februar - ReminiszereSonntag, 25. Februar - ReminiszereSonntag, 25. Februar - ReminiszereSonntag, 25. Februar - ReminiszereSonntag, 25. Februar - Reminiszere
10 Uhr - Gottesdienst (Börner). In
diesem Gottesdienst wird Tom
Oberhäuser getauft.
11 Uhr - Fastenaktion „Wandeln“
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück.
Thema: Winter ade
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstr.
17.30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Friedensgebet
19.30 Uhr - Ökumenisches Bibel-
gespräch: „Licht und Schatten“ -
Die Urgeschichte
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
10 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
17 Uhr - Konfirmandentreffen
18.30 Uhr - Rat der Tageseinrichtung
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
15 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst in St. Martinus zum Welt-
gebetstag der Frauen mit an-
schließendem Kaffeetrinken im
Evangelischen Gemeindehaus
18.15 Uhr - Probe Posaunenchor
„Herrgottesblechle“
18.30 Uhr - Selbsthilfegruppe
Angst und Panikkrankheit (Infor-
mationen unter 0151/56009082)
Weltgebetstag der Frauen amWeltgebetstag der Frauen amWeltgebetstag der Frauen amWeltgebetstag der Frauen amWeltgebetstag der Frauen am
1. 1. 1. 1. 1. März, gestaltet von Frauen ausMärz, gestaltet von Frauen ausMärz, gestaltet von Frauen ausMärz, gestaltet von Frauen ausMärz, gestaltet von Frauen aus
PalästinaPalästinaPalästinaPalästinaPalästina

Das diesjährige Motto des Welt-
gebetstages lautet: „... durch das
Band des Friedens“
Um 15 Uhr feiern wir unseren Got-
tesdienst in St. Martinus. Im An-
schluss an den Gottesdienst la-
den wir zum gemeinsamen Kaf-
feetrinken mit Bildervortrag ins
Evangelische Gemeindehaus ein.
Sieben Sieben Sieben Sieben Sieben WWWWWochen „wochen „wochen „wochen „wochen „wandeln“ zwi-andeln“ zwi-andeln“ zwi-andeln“ zwi-andeln“ zwi-
schen schen schen schen schen Aschermittwoch und Ostern!Aschermittwoch und Ostern!Aschermittwoch und Ostern!Aschermittwoch und Ostern!Aschermittwoch und Ostern!
Was wollen wir in der Evangeli-

schen Kirche Much mit dieser Ak-
tion erreichen? Es gibt vieles, das
uns zur Zeit verunsichert, ängs-
tigt und bedrückt. Wir können die
sieben Wochen bis Ostern aber
als Einladung verstehen!
Ein wenig zur Ruhe kommen. Den
Blick auf unser Leben neu schär-
fen. Uns auf eine Wanderschaft
einlassen, die offen ist für Wand-
lung. Wofür Sie sich entscheiden,
liegt bei Ihnen. Jede der sieben

Wochen bietet eine neue
Gelegenheit.Und wenn Sie wol-
len, können Sie andere daran teil-
haben lassen. Oder auch von den
Ideen anderer profitieren. Deshalb
treffen wir uns sonntags im An-
schluss an den Gottesdienst, ca.
11 Uhr, zu einem Erfahrungsaus-
tausch. Beginnen wollen wir am
kommenden Sonntag, 25. Febru-
ar. Herzliche Einladung dazu. Und
willkommen beim „Wandeln“.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -
2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -
3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Jeden Donnerstag in der Fasten-
zeit, laden wir Sie wieder vor der
Abendmesse um 17.30 Uhr zur
KreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandachtKreuzwegandacht ein.

Zu einer Feier der Eucharistie und
anschl. offenen Gespräch mit un-offenen Gespräch mit un-offenen Gespräch mit un-offenen Gespräch mit un-offenen Gespräch mit un-
serem serem serem serem serem WWWWWeihbischof eihbischof eihbischof eihbischof eihbischof Ansgar PuffAnsgar PuffAnsgar PuffAnsgar PuffAnsgar Puff
laden wir alle im Pfarrverband
herzlich ein: am 25. Februar um
11 Uhr in St. Margareta.
Weltgebetstag der Frauen ausWeltgebetstag der Frauen ausWeltgebetstag der Frauen ausWeltgebetstag der Frauen ausWeltgebetstag der Frauen aus
PalästinaPalästinaPalästinaPalästinaPalästina
Ein „Band des Friedens“Ein „Band des Friedens“Ein „Band des Friedens“Ein „Band des Friedens“Ein „Band des Friedens“
als Hoffnungszeichenals Hoffnungszeichenals Hoffnungszeichenals Hoffnungszeichenals Hoffnungszeichen
In Neunkirchen laden wir Sie am
1. März um 18 Uhr zum Gottes-
dienst in die evangelische Kirche
ein, um für den Frieden zu beten -
sind Sie dabei? Auch Männer sind

herzlich eingeladen!
Herzliche Einladung, besonders an
Familien mit Kleinkindern, zum
KinderwortgottesdienstKinderwortgottesdienstKinderwortgottesdienstKinderwortgottesdienstKinderwortgottesdienst
der „KirchenKids“der „KirchenKids“der „KirchenKids“der „KirchenKids“der „KirchenKids“ am Sonntag,
3. März, um 11 Uhr im Pfarrheim
in St. Margareta Neunkirchen.
Der ökumenische biblische Ge-ökumenische biblische Ge-ökumenische biblische Ge-ökumenische biblische Ge-ökumenische biblische Ge-
sprächskreissprächskreissprächskreissprächskreissprächskreis trifft sich wieder am
Dienstag, 5. März, um 19.30 Uhr
im Pfarrhaus in Neunkirchen Thema:
„Das letzte Mahl“ Leonardo da
Vinci
Wir sammeln weiterhin Spenden
für die Tafel.

Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Bitte beachten Sie, dass am
29. Februar und am 7. März das
Büro in St. Anna nicht besetzt ist.
Alle Anliegen können über das
Pastoralbüro erledigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr,
Tel.: 02247-2477, sonst bitte über
das Pastoralbüro in Neunkirchen,
Tel.: 02247-2333, per E-Mail: pfarr-
buero-st-anna@kath-nkse.de
oder pastoralbuero@
kath-nkse.de.
www.pfarrbverband-nk-se.de

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
9.30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
15 Uhr - ev. Kirche: Weltgebets-
tag der Frauen, anschl. Kaffee in
d. Arche
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
9.30 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere Mitteilungen

Der Jahresabschluss 2022 der
Kath. Kirchengemeinde St. Seve-
rin Ruppichteroth liegt vom 18.
Februar bis 3. März im Pastoral-
büro aus.
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich jeden ersten Donnerstag im
Monat im „Café Alte Schule“,
Burgstr., Ruppichteroth: 7. März,
15 bis 17 Uhr: Anmeldung:
C. Crone 02295 1388
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
18 Uhr - Kreuzwegandacht

18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
18.45 Männerbetstunde
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Medjugorje - Medjugorje - Medjugorje - Medjugorje - Medjugorje - WWWWWallfahrt allfahrt allfahrt allfahrt allfahrt AprilAprilAprilAprilApril
Geistl. Leitung: Pfr. Heinzen. Ver-
bindl. Anmeldung ab sofort möglich.
Lotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in derLotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,ök. Bücherei Ruppichteroth,
Mucher StrMucher StrMucher StrMucher StrMucher Str..... 3 3 3 3 3
2. und 4. Donnerstag im Monat
von 10 bis 12 Uhr.
Unter 015736532204 erreichbar.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much

Die Kleiderkammer ist im 1. Halb-
jahr jeden 2. Donnerstag, 13 bis
15 Uhr, geöffnet: Ruppichteroth,
Mucher Straße 13; 22. Februar.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich

einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben
.
Öffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für die
telefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeit
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr

02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute

Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell:Aktuell: Wir gedenken auch in
unserer Gemeinde in Much
weiterhin in den Gottesdiensten
der von Krieg betroffenen vielen
Menschen und Flüchtlingen in den
vielen Kriegsgebieten weltweit
und beten für sie. Spendenmög-
lichkeiten innerhalb des kirchli-
chen Hilfswerks der Neuapostoli-
schen Kirche gibt es im Internet
Auftritt von NAK-karitativ.
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
16 Uhr - Gottesdienst-Übertra-
gung in unserer Kirche in Trois-
dorf.
An diesem Sonntagnachmittag
hält der für den Kirchenbezirk
Westdeutschland zuständige Kir-
chenpräsident und Bezirksapos-
tel Rainer Storck einen besonde-
ren Gottesdienst in unserer Zen-
tralkirche in Herford. Eingeladen
sind dort Seelsorger und Amtsträ-
ger unserer Kirche mit ihren Ehe-
oder Lebenspartnern. Dieser Got-
tesdienst wird via Satellit in Bild
und Ton in ausgewählte Kirchen
und somit auch in unsere Kirche
in Troisdorf übertragen. Zu die-
sem Nachmittagsgottesdient sind
ebenfalls alle Seelsorger und eh-
renamtlichen Mitarbeiter unseres
Kirchenbezirks Bonn mit ihren
Ehe-oder Lebenspartnern herzlich
eingeladen.
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
19.30 Uhr - Gottesdienst mit
Feier des Heiligen Abendmahls
(Eucharistie) in Much.

Sonntag, 3. März.Sonntag, 3. März.Sonntag, 3. März.Sonntag, 3. März.Sonntag, 3. März.
10 Uhr - Entschlafenen-Gottes-
dienst in Much.
Der Glaube an ein Weiterleben
nach dem Tod gehört zu den
Grundlagen christlichen Glau-
bens. Die durch das Opfer Christi
erwirkte Erlösung ist nicht nur auf
die Lebenden beschränkt, sondern
reicht bis in die Bereiche der jen-
seitigen Welt. In dem heutigen
Gottesdienst wird auch in unse-
rer Gemeinde der Entschlafenen
in besonderer Weise gedacht. In
persönlichen und gemeinsamen
Gebeten wenden sich die Gottes-
dienstteilnehmer in Fürbitte an
Gott und anempfehlen die Toten
seiner Liebe und gnädigen All-
macht. Herzlich willkommen.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche,
Gemeinde Much (WKS)
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Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much, Kirchplatz 8
Die Bücherei ist jeden ersten
Donnerstag im Monat von 10 bis
12 Uhr, mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 15 bis 18 Uhr, samstags
und sonntags von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet. Vorbestellungen gerne per
E-Mail (info@buecherei-much.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,
freitags von 14.30 bis 17.30 Uhr
geöffnet.
Herz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und HändeHerz und Hände
Können Sie sich vorstellen jeman-
dem aus der Zeitung vorzulesen
oder mit ihm/ihr spazieren zu ge-
hen? Vielleicht ist auch eine Un-
terstützung beim Einkaufen
möglich oder sind Sie ein guter
Zuhörer? Alles gute Eigenschaf-
ten, die für den ehrenamtlichen
Besuchsdienst von Herz und
Hände hervorragend passen.
Unterstützen Sie unser Team
durch Ihr ehrenamtliches Enga-
gement.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Stephan Heuser, Engage-
mentförderer 02245 9119170,
per E-Mail Stephan.Heuser@
Erzbistum-Koeln.de
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 15 bis 17 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Mildner-Rest (Dipl. Sozialar-
beiterin) nach Anmeldung Sprech-
stunde. Die Sozial-Lotsen sind te-
lefonisch unter 02245 4418 zu er-
reichen und Frau Mildner-Rest
unter 0151 15414097.
28.28.28.28.28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19.30 Uhr - 19.30 Uhr - 19.30 Uhr - 19.30 Uhr - 19.30 Uhr -
Frühschicht, St. Martinus,Frühschicht, St. Martinus,Frühschicht, St. Martinus,Frühschicht, St. Martinus,Frühschicht, St. Martinus,
MuchMuchMuchMuchMuch zum Thema „Interessiert
mich die Bohne“. Anschließend
sind alle zum gemeinsamen Früh-
stück im Pfarrheim eingeladen.
28.28.28.28.28. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19.30 Uhr - Ökume- 19.30 Uhr - Ökume- 19.30 Uhr - Ökume- 19.30 Uhr - Ökume- 19.30 Uhr - Ökume-
nische Bibelgespräche zum nische Bibelgespräche zum nische Bibelgespräche zum nische Bibelgespräche zum nische Bibelgespräche zum TTTTThe-he-he-he-he-
ma „Licht und Schatten“, im evan-ma „Licht und Schatten“, im evan-ma „Licht und Schatten“, im evan-ma „Licht und Schatten“, im evan-ma „Licht und Schatten“, im evan-
gelischen Gemeindezentrumgelischen Gemeindezentrumgelischen Gemeindezentrumgelischen Gemeindezentrumgelischen Gemeindezentrum
Bibelarbeiten zur Urgeschichte
(Genesis), Beginn ist im Anschluss
an das Friedensgebet im Evange-
lischen Gemeindehaus.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung

Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -
2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag
9.30 Uhr - Familienmesse
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
10 Uhr -
Seniorenfrühstück im Pfarrheim
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
6 Uhr - Frühschicht,
anschl. Frühstück i. Pfarrheim
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
19.30 Uhr - ökum. Bibelgespräch
i. ev. Gem.-zentrum
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. März -  März -  März -  März -  März - WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
der Frauen Herz-Jesu-Freitagder Frauen Herz-Jesu-Freitagder Frauen Herz-Jesu-Freitagder Frauen Herz-Jesu-Freitagder Frauen Herz-Jesu-Freitag
15 Uhr - Weltgebetstag der Frauen
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
12 Uhr - Gebetsstunde
für die Verstorbenen
in St. Martinus
13 Uhr - Gebetsstunde
in der Kapelle Neverdorf
15 Uhr - Gebetsstunde
in der Kapelle Tillinghausen
Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -
3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
14.30 Uhr - keine Tauffeier
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 24. Februar -Samstag, 24. Februar -Samstag, 24. Februar -Samstag, 24. Februar -Samstag, 24. Februar -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Matthias  Matthias  Matthias  Matthias  Matthias Apostel,Apostel,Apostel,Apostel,Apostel, F F F F Festestestestest
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Freitag, 1. März -Freitag, 1. März -Freitag, 1. März -Freitag, 1. März -Freitag, 1. März -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
keine Vorabendmesse
Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
19 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
26. Februar, 19 Uhr -
Kreuzwegandacht,
St. Petrus Canisius, Wellerscheid
1. März, 17.30 Uhr - Kreuzwegan-
dacht, St. Josef, Hetzenholz
6. März, 20 Uhr, Pfarrheim Klos-
terstraße 8 - Jahreshauptver-
sammlung des Kirchbauverein
Sankt Martinus Much, oben im
kleinen Raum. Die Tagesordnungs-

punkte entnehmen Sie bitte dem
Aushang.
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr,
Tel.: 02245/2163,
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 24. Februar -Samstag, 24. Februar -Samstag, 24. Februar -Samstag, 24. Februar -Samstag, 24. Februar -
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Matthias  Matthias  Matthias  Matthias  Matthias Apostel,Apostel,Apostel,Apostel,Apostel, F F F F Festestestestest
14 Uhr - Jubilate Family - Mit-
Sing-Nachmittag im Pfarrheim
17 Uhr - Familienmesse
Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -
2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag
14.30 Uhr - Tauffeier Carla Schmitt
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
9 Uhr - Kreuzwegandacht
9.30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
16 Uhr - Gebetsstunde
17 Uhr - Vorabendmesse
mit sakr. Segen
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
24.24.24.24.24. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr - Jubilate 14 Uhr - Jubilate 14 Uhr - Jubilate 14 Uhr - Jubilate 14 Uhr - Jubilate
FFFFFamilyamilyamilyamilyamily,,,,, Pfarrheim Kreuzkapelle Pfarrheim Kreuzkapelle Pfarrheim Kreuzkapelle Pfarrheim Kreuzkapelle Pfarrheim Kreuzkapelle
Ein Mit-Sing-Nachmittag für Groß
und Klein, Jung und Alt. Wir sin-
gen, es gibt Kuchen und um 17 Uhr
gestalten wir die Hl. Messe mit.
Alle sind herzlich eingeladen. Eine
Anmeldung ist nicht notwendig.
Informationen bei Ulrike Winter
0172 2147587.

Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171,
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -Sonntag, 25. Februar -
2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag
11 Uhr - Familienmesse
Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 1. März -Freitag, 1. März -Freitag, 1. März -Freitag, 1. März -Freitag, 1. März -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr.
Segen, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
13 Uhr - Gebetsstunde
in der Kapelle Oberdreisbach
14 Uhr - Gebetsstunde
in der Kapelle Weeg
Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -Sonntag, 3. März -
3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag3. Fastensonntag
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
1. März, 18.30 Uhr - Kreuzwegan-
dacht, St. Mariä Himmelfahrt,
Marienfeld, anschl. Hl. Messe mit
sakramentalem Segen.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Kontaktbürosdes Kontaktbürosdes Kontaktbürosdes Kontaktbürosdes Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar
19 Uhr - Zusammenkunft
25. Februar25. Februar25. Februar25. Februar25. Februar

10 Uhr - Vortrag
Adresse: Wersch 65,
53804 Much
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Urlaub
der ortsansässigen Ärzte

Notdienste/
Bereitschaftsdienste

Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 02266-4406044

Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath, 02206/3155

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen, 02263-8010408

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen, 02247-300707

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Angaben ohne Gewähr

Die Praxis von Dirk Überhorst ist vom
11.03.-15.03.2024 geschlossen.

Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesendenin der o.g. Zeit anwesendenin der o.g. Zeit anwesendenin der o.g. Zeit anwesendenin der o.g. Zeit anwesenden
Ärzte vor Ort:Ärzte vor Ort:Ärzte vor Ort:Ärzte vor Ort:Ärzte vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21,

53804 Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für
Patienten kostenlos.
Ambulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter HospizdienstAmbulanter Hospizdienst
Much eMuch eMuch eMuch eMuch e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon Sa, So,
Feiertag 10-14 Uhr

Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler,
Lohmar:02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg0203 -
3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 - 98670001805 - 98670001805 - 98670001805 - 98670001805 - 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
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Neues aus der huma Anzeige

Unglaublich, wie die Zeit ver-
geht! Nun ist das neue Jahr schon
wieder zwei Monate alt. Die Tage
werden länger, der Frühling zeich-
net sich am Horizont ab... und
aus der huma Shoppingwelt
Sankt Augustin gibt es tolle
Neuigkeiten!
Da sich die Frühlingssonne in
Sankt Augustin jedoch noch nicht
ganz durchgebrochen ist, hat die
huma zum Valentinstag Sonne und
Wärme zumindest in die Herzen
der Besucherinnen und Besucher
gebracht. Am Mittwoch, den
14.02. stand ein riesiges Herz mit
mehr als 10.000 Lindt-Schokoher-
zen mitten im Center - und jeder,
der vorbeikam, durfte sich bedie-
nen. Auch die charmante Früh-
lingsdeko mit über 10.000 echten
Blumen, darunter ein großes Tul-
penbeet mit holländischer Wind-
mühle ließ die Herzen der Pas-
santinnen und Passanten höher
hüpfen und brachte Frühlingsge-
fühle in die Shoppingwelt.
Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...
Auch bei den Geschäften der
huma Shoppingwelt ist einiges in
Bewegung: Colloseum mit tren-
diger Damenmode ist umgezo-
gen und erwartet Sie jetzt in di-
rekter Nachbarschaft zum Lieb-

lingsplatz und Info-Point. Jeans Fritz
zieht in den kommenden Wochen
aus dem Obergeschoss auf die
Marktebene in den ehemaligen Col-
loseum-Store zwischen engbers und
Jack & Jones. Und der Kinder- & Ju-
gendschuhspezialist Dr. Gruber er-
wartet seine jungen Kundinnen und
Kunden seit 10. Februar auf der
Marktebene neben dem Modehaus
Schulze. Warum die große Wander-
schaft innerhalb der huma? Damit
unsere Kundinnen und Kunden ihre
Lieblingsgeschäfte praktisch nah
beieinander finden und noch kom-
fortabler shoppen können, ziehen die
Geschäfte nach und nach aus dem
Obergeschoss in die unteren Ebe-
nen. So wird im Obergeschoss au-
ßerdem Platz geschaffen für Neues -
Sie dürfen gespannt sein!
Neue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei Saturn
Spannend wird’s auch bei Saturn -
mit neuen Services: Ab sofort kön-
nen Sie bei Saturn Elektrogeräte
nicht nur kaufen, sondern Ihre
Wunschtechnik auch ganz einfach
und flexibel mieten - von Smart-
phones, -watches und Smart-Home-
Technik über Tablets, Laptops und
Computer, Audio- und Haushalts-
produkte bis Gaming, Scooter, Ka-
meras und Drohnen.
Umgekehrt: Wer ein funktionsfähiges

Elektrogerät besitzt, das er nicht
mehr nutzt, kann es bei Saturn be-
werten lassen, verkaufen und erhält
einen Gutschein für einen Neukauf.
Bevor also Handys, Tablets, Spiel-
konsolen, Kameras und andere Ge-
räte ungenutzt zu Hause herumlie-
gen: Ab damit zu Saturn und gönnen
Sie sich mit dem Gutschein ein neues
Stück Technik, das Ihr Herz erfreut.
Und last but not least: Kryptowäh-
rungen setzen sich immer mehr
durch, Bitcoin ist dabei die erste und
am Markt weltweit stärkste Kryp-
towährung. Wer in Bitcoins investie-
ren möchte, kann das nun ganz kom-
fortabel am neuen Bitcoin-Automa-
ten bei Saturn - in einer ruhigen
Ecke des Marktes bei der HiFi-Ab-
teilung. Wie das funktioniert? Ganz
einfach: Kundenkonto und Krypto
Wallet bei Kurant anlegen, am Auto-
maten Bargeld einzahlen, bei Be-
darf mit dem persönlichen Wallet
verlinken, fertig. Die Saturn-Mitar-
beiter sind gerne bei den ersten
Schritten behilflich.
OsterOsterOsterOsterOster-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids
Zum Abschluss noch einmal zurück
in die analoge Welt: Es sind zwar
noch ein paar Wochen bis Ostern,
doch alle Eltern und Großeltern soll-

ten sich den nächsten Fun-Termin
in der huma schon mal vormerken:
Am Donnerstag, den 21. März ist
das beliebte Kasperletheater
wieder zu Gast: Um 14 Uhr, 15:30
Uhr und 17 Uhr können die kleinen
Besucher bei „Kasper und die Os-
terüberraschung“ wieder mitfie-
bern und lachen. Der Eintritt ist
selbstverständlich frei.  Und natür-
lich gibt es auch an Ostern wieder
spannende Überraschungen für
Kinder in der huma. Mehr dazu
erfahren Sie rechtzeitig hier im
Rundblick.  Immer up to date über
alle News bleiben Sie außerdem
im Internet auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.

Mieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURN
können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-
nische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mieten.....

Vorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar Farbe
ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!
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Der Bürgerbus Much informiert
Mehr als 6000 Fahrgäste im Jahr 2023

Gemeinde Much vor finanziellen Herausforderungen
Ein Appell für verantwortungsvolle Haushaltspolitik

CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Der Bürgerbus Much verzeichnet
eine deutliche Steigerung der Fahr-
gastzahlen im Jahr 2023 und
knackte zum ersten Mal in seiner
Geschichte die 6000er-Marke.
Diese Zunahme von fast 20% ge-
genüber 2022 ist eine beachtli-
che Leistung und unterstreicht die
Bedeutung dieses bürgernahen
Fahrdienstes in unserer Gemein-
de. Dies ist sicherlich auf den Er-
folg des neuen Fahrplankonzepts
zurückzuführen, welches im April
2021 eingeführt wurde. Solche Er-
folgsgeschichten sind inspirierend

und dienen mittlerweile als Vor-
bild für andere Bürgerbusvereine.
Die Erfolge wären nicht möglich,
ohne die Unterstützung unserer
langjährigen Sponsoren.

Neue FahrpreiseNeue FahrpreiseNeue FahrpreiseNeue FahrpreiseNeue Fahrpreise
ab dem 1. März 2024ab dem 1. März 2024ab dem 1. März 2024ab dem 1. März 2024ab dem 1. März 2024
Zum ersten Mal seit unserer Grün-
dung im Jahr 2009 erlauben wir
uns, die Fahrpreise minimal anzu-
passen. Mit 2 Euro für die Einzel-
fahrt bleibt der Bürgerbus nach
wie vor ein sehr preiswertes Ver-
kehrsmittel in der Gemeinde und

ist deutlich kostengünstiger als
das eigene Auto. Die besonders
bei Einkäufern beliebte Dorfrun-
de kostet nun 50 Cent pro Fahrt.
Weitere Preise entnehmen Sie bit-
te unserer Webseite (https://
www.buergerbus-much.de), oder
auf unserer App.
Neue Betriebszeiten für die tele-Neue Betriebszeiten für die tele-Neue Betriebszeiten für die tele-Neue Betriebszeiten für die tele-Neue Betriebszeiten für die tele-
fonischen Fahrtbuchungenfonischen Fahrtbuchungenfonischen Fahrtbuchungenfonischen Fahrtbuchungenfonischen Fahrtbuchungen
Ab dem 1. März, stehen unsere Dis-
ponenten von 07:30 bis 12:30 Uhr
zur Verfügung. Zwischen 12:30 und
07:30 Uhr am nächsten Tag wird ein
Anrufbeantworter eingeschaltet.

Darauf gesprochene Nachrichten
werden bis um 07:30 Uhr am
nächsten Tag abgehört und in das
Buchungssystem übernommen.
Fahrgäste können ihre Fahrtwün-
sche jederzeit selbst buchen. Mit
PC, Smartphone oder Tablet, oder
über die Bürgerbus App.
Engagieren Sie sich im Ehrenamt
und unterstützen Sie uns! Nehmen
Sie mit uns Kontakt auf:
Tel.: 02245 9039999.
E-Mail:
info@buergerbus-much.de.
Ihr Bürgerbus Team

Thomas Knam

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Die Diskussionen um den Haus-
haltsplan 2024 sind in vollem
Gange, und es ist uns wichtig,
Ihnen unsere Position transparent
und verständlich darzulegen. Wir,
die Grünen, sehen uns in den an-
stehenden Sitzungen gezwungen,
den aktuellen Haushaltsentwurf
abzulehnen. Die Gründe dafür lie-
gen in der besorgniserregenden
finanziellen Situation unserer Ge-
meinde, die ein sofortiges und
entschlossenes Handeln erfordert.
Unsere Gemeinde hat auch dank
unserer Gewerbegebiete und

Grundsteuer eine gute Einnah-
mesituation. Aber wir geben viel
mehr aus, als wir einnehmen,
und das insbesondere in den
nächsten 2 Jahren. Laut Planung
steigen unsere Gesamtschulden
bis 2026 auf über 100 Millionen
Euro. Fast die Hälfte davon sind
kurzfristige Kredite, die wir auf-
nehmen müssen, um unseren
täglichen Ausgaben zu finanzie-
ren. Allein die Zinsen für diese
Kredite könnten uns im Jahr
2024 fast eine Millionen Euro
kosten.

Die derzeitigen Pläne zur Verbes-
serung unserer Haushaltslage set-
zen hauptsächlich auf Steuerer-
höhungen. Wir halten das für kei-
ne gute Lösung. Stattdessen brau-
chen wir ein umfassendes Kon-
zept, das Sparmaßnahmen und
Optimierungen beinhaltet, um
Much finanziell wieder auf stabile
Beine zu stellen.
Wir können nicht akzeptieren,
dass die finanzielle Last, die durch
mangelnde politische Verantwor-
tung auf Kommunaler, sowie auf Lan-
des- und Bundesebene entstanden

sind, hauptsächlich auf die Schul-
tern der Bürgerinnen und Bürger
gelegt wird, ohne dass ernsthafte
Anstrengungen unternommen
werden, um Kosten zu sparen.
Wir setzen uns für einen rea-
listischen und verantwortungs-
vollen Haushaltsplan ein, der
auf soliden Annahmen basiert
und effektive Sparmaßnahmen
beinhaltet. Es ist wichtig, dass
wir alle zusammenarbeiten,
um eine sichere finanzielle Zu-
kunft für unsere Gemeinde zu
schaffen.

Pauline Gödecke
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TeichGirls mit knapp hundert Teilnehmern
Es ist mal wieder geschafft
Eine schöne Session mit zahlrei-
chen Auftritten und Turnierteilnah-
men hat ihren Höhepunkt wieder
im Rosenmontagszug in Much
gefunden. Der Wettergott war zum
Glück mal wieder mit den Karne-
valisten und es blieb während des
gesamten Zuges meistens tro-
cken. Mit einer gut gelaunten
Truppe von knapp hundert Teil-
nehmern machten sich die Teich-
Girls mit Eltern und Geschwistern
und ihrem Wagen auf den Weg
und es hat mal wieder richtig Spaß
gemacht.

Aber wie heißt es so schön „nach
der Session ist vor der Session“
und wir suchen „dich“. Wir su-
chen Mädels für unsere Aktiven-
und Juniorengarde. Probetraining
der Aktivengarde (ab Jahrgang
2009) findet statt am Donnerstag,
22. Februar, 19.30 Uhr und am
Dienstag, 27. Februar, 20 Uhr, in
der Turnhalle in Marienfeld. Für die
Juniorengarde (ab Jahrgang 2013)
am Dienstag, 5. März, 18 Uhr,
ebenfalls in der Turnhalle Marien-
feld. Wir freuen uns auf euch.
Bis dahin - Eure TeichGirls



Mitteilungsblatt Much – 23. Februar 2024 – Woche 8 / 23.02.2024 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Alte Villa könnte Knotenpunkt/ Bürgerzentrum werden
VerkehrsVerein Much

Alt, aber ein Schmuckstück. Foto: HEPressAlt, aber ein Schmuckstück. Foto: HEPressAlt, aber ein Schmuckstück. Foto: HEPressAlt, aber ein Schmuckstück. Foto: HEPressAlt, aber ein Schmuckstück. Foto: HEPress

An der Schulstraße, in einem park-
ähnlichen Umfeld liegt dieses
Schmuckstück. In den letzten Jah-
ren gab es verschiedene Überle-
gungen, das historische Gebäude
zu nutzen. Die Gemeinde hat lang-
fristig keine Verwendung mehr.
Eine Gruppe um die rührige Sabi-
ne Müller (solawi) und Rene
Piel wurde bei der Suche nach
eigenen Räumlichkeiten auf die
Villa und das Förderprogramm
„Regionale 2025“ aufmerksam.
Inzwischen wurden vor allem die
Mucher Vereine eingeladen, um
an diesem wünschenswerten Pro-
jekt mitzuarbeiten. Viele Verei-
ne, die politischen Parteien und
andere Gruppierungen könnten in
der Villa (gegen eine Gebühr) ihre
Heimat finden. Die durchaus be-

stehenden Hürden (u.a. Trägerver-
ein, Barrierefreiheit, Folgekosten)
können überwunden werden. Eine

große Beteiligung ist erwünscht.
Der VerkehrsVerein Much wird
den Prozess begleiten.

Einmal im Monat treffen wir uns
in lockerer Runde. Interessenten
sind herzlich willkommen!
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen?
Paypal-Spende auf unserer Home-
page möglich.
Der Kontakt zu uns:
Hermann-Josef Steimel, Tel. 1390,
E-Mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902, E-Mail:
harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten
im Internet: www.vv-much.de

Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Anzeige

Jagdgenossenschaft Much
Einladung
zur Genossenschaftsversammlung am Montag, dem 18. März 2024Montag, dem 18. März 2024Montag, dem 18. März 2024Montag, dem 18. März 2024Montag, dem 18. März 2024
um 20,00 Uhrum 20,00 Uhrum 20,00 Uhrum 20,00 Uhrum 20,00 Uhr in der Gastwirtschaft BauligGastwirtschaft BauligGastwirtschaft BauligGastwirtschaft BauligGastwirtschaft Baulig in Much.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der stimmberechtigten Jagdgenossen
3. Bekanntgabe der Niederschrift über die letzte Genossenschafts-

versammlung am 28.3.2023
4. Jahresbericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht 2023
6. Bericht über die Kassen- und Rechnungsprüfung
7. Entlastung des Vorstandes
8. Vorstandswahlen

• Neuwahl des Jagdvorstehers und seines Stellvertreters
• Neuwahl der Beisitzer und ihrer Stellvertreter

9. Wahl des Geschäftsführers und Protokollführers
10. Wahl des stellv. Protokollführers
11. Ersatzbenennung von Vertrauenspersonen
12. Wahl der Rechnungsprüfer und deren Stellvertreter
13. Festsetzung von Aufwandsentschädigungen
14. Festsetzung der Jagdpachtvergütung für das Jagdjahr 2024/25
15. Haushaltsplan 2024/25
16. Verschiedenes
Mitglieder der Jagdgenossenschaft können sich durch ihre gesetz-
lichen Vertreter oder durch Bevollmächtigte vertreten lassen. Nach
§ 10 Abs. 4 der Satzung der Jagdgenossenschaft Much darf ein
bevollmächtigter Vertreter eines Jagdgenossen höchstens einen
Jagdgenossen vertreten. Die Vollmacht zur Vertretung ist schriftlich
zu erteilen und muss dem Vorsitzenden zu Beginn der Versamm-
lung vorgelegt werden.
Die Einladung steht auf unserer Homepage www.jg-much.de unter
„Aktuelles/Bekanntmachungen“ zum Ausdruck zur Verfügung.
Much, den 30.1.2024
gez. Diez
(Jagdvorsteher)

Kindersachen Second-Hand-Basar in der Arche Noah

Vortrag: „Depression
im höheren Lebensalter“
Info des amb. Hospizdienstes Much

Am Samstag, 9. März, findet von
10 bis 14 Uhr in der Evangeli-
schen Kindertagesstätte „Arche

Noah“ wieder der beliebte Kin-
dersachen Second-Hand-Basar
statt.

Sie finden vorsortierte Frühjahrs-
und Sommerkleidung für Babys
und Kinder, Spielsachen, Bücher,
Kinderschuhe, Matschklamotten,
Umstandsmode und vieles mehr
rund um Baby und Kind.
Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Es gibt Waffeln und Kuchen
- gerne auch zum Mitnehmen. Der
Cafeteria- und anteilige Verkaufs-
erlös kommt den Kindern der Kin-
dertagesstätte zugute.
Möchten Sie sich als Verkäufer/in
anmelden? Das geht ganz ein-
fach. Besuchen Sie die Webseite
www.basarlino.de/4131 oder nut-
zen Sie die Basarlino App. Dort
finden Sie alle Infos zu unserer
Veranstaltung.

Bei Fragen schreiben Sie uns
gerne eine E-Mail an
basar.arche-noah@gmx.de.
Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher, Ver-
käuferinnen und Verkäufer.
Ihr Orgateam
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besuchen
unsere Homepage unter
www.fan-much.de.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team

Am Dienstag 27. Februar, um 17 Uhr:
Vortrag im ev. Gemeindehaus,
Schulstr.2 in Much.
Referentin: Jelena Mallick,
Pschologin
Folgende Themen werden be-
sprochen:
• Symptome und Entstehungs-

faktoren von Depression
• Schützende Faktoren
• Behandlungsmöglichkeiten
• Abgrenzung zur Demenz
• Normale Alterserscheinung

oder behandelbare Form einer
Depression?

Der Eintritt ist frei.
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Aktuelle Termine im Kneipp-Verein Much uU. e.V.

Der Barfuß-Pfad imDer Barfuß-Pfad imDer Barfuß-Pfad imDer Barfuß-Pfad imDer Barfuß-Pfad im
Kneipp-Park MuchKneipp-Park MuchKneipp-Park MuchKneipp-Park MuchKneipp-Park Much

E-Bike Touren: dienstags ab 10
Uhr
Boulen: Montags und donners-
tags, 14 bis 16 Uhr
Auch den Barfuß-Pfad im Kneipp-

Park am alten Kloster, Kloster-
straße 6, ist öffentlich und kann
jeden Tag genutzt werden.
Für den Verein
Alfred Haas, Bürgermeister IR.

Lehrfahrt
Die Forstbetriebsgemeinschaft FBG Much
informiert

Die FBG Much plant in diesem
Jahr eine zweitägige Lehrfahrt am
Donnerstag und Freitag, 8. und 9.
August. Sie wird uns in das südliche
Naturschutzgebiet „Grünes Band“
führen, dem längsten Biotopver-
bund der Welt an der früheren in-
nerdeutschen Grenze. Erstes Ziel
ist das Grenzlandmuseum mit sach-
kundiger Führung in Asbach-Sicken-
berg. Die Übernachtung ist in Ei-
senach geplant und am zweiten Tag
steht der Naturpark Hainich auf
dem Programm. Hier wird uns ein
Ranger begleiten. Der Termin fällt
noch in die Sommerferien, ist aber
deshalb so festgelegt, da im August
schon die Erntefeste in der Gemein-
de Much beginnen.
Anmeldungen nimmt ab sofort
unser Vorstandsmitglied Mario
Trömpert, Tel. 02245 2341,
Mobil 0163 3537664, E-Mail:

mario@troempert.eu entgegen.
Jeder Teilnehmer/in zahlt einen
Eigenanteil von 100 Euro. Darin
enthalten sind die Busfahrt, ein
Frühstück auf der Hinfahrt, Ge-
tränke im Bus, Eintrittspreis und
Führung im Museum Schifflers-
grund, die Führung im Park Hai-
nich mit Baumwipfelpfad, die Über-
nachtung im Doppelzimmer mit
Frühstück in Eisenach und ein Lu-
therschauspiel beim Abendes-
sen in Eisenach. Anmeldungen
werden nach Eingang des Ei-
genanteiles von 100 Euro auf
dem Konto der FBG, IBAN
DE15370695206001593011 bei
der VR Bank Bonn-Rhein Sieg eG
- Betreff Lehrfahrt 2024, bestä-
tigt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Es gilt die Reihenfolge der
Anmeldungen.
Ihre FBG Much
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Obstbaum Veredlungskurs

Letzte-Hilfe-Kurs
Info des Amb. Hospizdienstes Much
Am Ende wissen, wie es geht... das ist
das Ziel des „Letzten Hilfe Kurses“.
Wie selbstverständlich werden
schon in der Schule „Erste Hilfe“
Unterrichtseinheiten und Kurse
angeboten, damit Menschen in
einer Notsituation schnelle Hilfe
leisten können. Wie ist es am Le-
bensende wenn jemand stirbt?
Unwissenheit und Unsicherheit
sind häufig die Gründe, dass Men-
schen sehr überfordert sind, wenn
ein nahestehender Mensch ver-

stirbt.
Der Kurs „Letzte Hilfe“ möchte
ein Basiswissen vermitteln: Was
ist am Ende wichtig und was kön-
nen Sie Gutes Tun?
Eine Auseinandersetzung/Informa-
tion und eine Orientierung zu dem
Thema kann sehr dazu beitragen,
die Situationen in ihrer Familie
oder in ihrem nahen Umfeld zu
erleichtern.
Der Kurs richtet sich an alle Men-
schen, die sich über das Thema

Sterben und Tod, sowie über die
Palliativmedizin informieren wol-
len und vermittelt Grundlagen, um
die allgemeine Versorgung am
Lebensende zu verbessern.
Der Kurs besteht aus vier Modu-Der Kurs besteht aus vier Modu-Der Kurs besteht aus vier Modu-Der Kurs besteht aus vier Modu-Der Kurs besteht aus vier Modu-
lenlenlenlenlen zu jeweils 45 Minuten:
• Sterben als einen Teil des Le-

bens verstehen
• Vorsorgen und entscheiden
• Leiden lindern
• Abschied nehmen
Die Durchführung des Kurses erfolgt

durch zwei erfahrene und zertfizier-
te Kursleiterinnen - Hilla Schlimbach
und Ute Zirwes (Koordinatorinnen
des Hospizdienstes Much).
Termin: Donnerstag, 14. März,
17 bis 21 Uhr
Ort: Klostersaal Azurit Senioren-
zentrum, Klosterstr. 6,
53804 Much
Wir bitte um eine Voranmeldung
unter 02245/618090 oder per E-
Mail unter kontakt@hospizdienst-
much.de.

Am 8. März findet im Berzba-
cher Technik und Bauernmuse-
um wieder ein Obstbaumvered-
lungskurs statt. Der Beginn ist
um 14.00 Uhr.

Der Kurs ist kostenlos und auf
maximal 15 Teilnehmer be-
grenzt. Obstbaumwart Rainer
Przcygoda wird zu diesem frü-
hen Termin neben Kernobst

(Apfel, Birne, Quitte) auch
wieder besonders viele verschie-
dene Veredlungsreiser von alten
Steinobstsorten (Kirsche, Pflaume,
Mirabelle...), mitbringen.
Wie immer dürfen die Teilnehmer-
innen ihren selbst veredelten
Baum mitnehmen und im eigenen

Garten pflanzen.
Anmeldungen bitte telefonisch
beim Umweltschutzbeauftragten
Josef Freiburg Tel.: 02245 6865
Josef.freiburg@much.de oder di-
rekt beim Obstbaumwart Rainer
Przygoda Tel.: 0177 5314960
rainer.przygoda@yahoo.de
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Tag der offenen Tür
TanzSportFreunde Seelscheid

Mitglieder einer Linedance GruppeMitglieder einer Linedance GruppeMitglieder einer Linedance GruppeMitglieder einer Linedance GruppeMitglieder einer Linedance Gruppe

Ihr kennt die TanzSportFreunde
Seelscheid noch nicht? Aber
vielleicht habt Ihr ja schon mal
daran gedacht selber zu tanzen?
Dann ist das euer Termin. Egal für
welche Tanzrichtung ihr euch in-
teressiert: Linedance, Englische
Tänze oder Gesellschaftstanz. All das
könnt ihr beim Tag der offenen Tür
kennenlernen. Es gibt Vorführungen
in jeder Tanzart und dann könnt ihr
in einem kleinen Workshop diese
Tänze selber ausprobieren. Egal ob
ihr alleine oder als Paar tanzen
möchtet, alles ist möglich.
Einfach mitmachen, ausprobieren

und Spaß haben.
24. Februar,
von 14.30 bis 17.15 Uhr
Aula der Grundschule Am Weni-
gerbach Breite Str. 26,
53819 Seelscheid
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Auf unserer Homepage finden Sie
alle Infos unter „Aktuelles“:
www.tanzsportfreunde-
seelscheid.de
Kontaktaufnahme per E-Mail:
tanzsportfreunde-
seelscheid@gmx.de
Pressereferentin Andrea Krause
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Neues von der Abteilung Bogensport
TSV Much 1913 e.V.

Unsere Ligamannschaft, hier bei der Siegerehrung noch aif Platz 2Unsere Ligamannschaft, hier bei der Siegerehrung noch aif Platz 2Unsere Ligamannschaft, hier bei der Siegerehrung noch aif Platz 2Unsere Ligamannschaft, hier bei der Siegerehrung noch aif Platz 2Unsere Ligamannschaft, hier bei der Siegerehrung noch aif Platz 2

Liga Liga Liga Liga Liga WWWWWettkampf (Finale)ettkampf (Finale)ettkampf (Finale)ettkampf (Finale)ettkampf (Finale)
in Holtenin Holtenin Holtenin Holtenin Holten
Am 3. Februar fand der vierte und
letzte Liga-Wettkampf des Sport-
jahres 2024 in Holten statt. Völlig
unerwartet erreichte unser Team
am letzten Wettkampftag dieser
Ligasaison, obwohl ersatzge-
schwächt, mit einer tollen Ge-
samtleistung noch den 3. Platz.
Anfänglich schien es sogar dass
wir den 2. Platz erreicht hätten
und in die Oberliga hätten auf-
steigen dürfen.
Das Auswerteprogramm hatte uns
bei Punkt- und Satzgleichheit mit

dem Bogenteam Cölln auf den 2.
Platz gesetzt. BT Cölln hat
allerdings offiziell Einspruch ein-
gelegt und das RSB-Schiedsge-
richt entschied korrekterweise
(gemäß Ligaordnung) zugunsten
des BT Cölln. Somit sind wir
nun Drittplatzierte und steigen
nicht auf. Dies ist dennoch ein
hervorragendes Ergebnis für die
Mannschaft.
LandesverbandsmeisterschaftLandesverbandsmeisterschaftLandesverbandsmeisterschaftLandesverbandsmeisterschaftLandesverbandsmeisterschaft
WA-Halle des Sportjahres 2024WA-Halle des Sportjahres 2024WA-Halle des Sportjahres 2024WA-Halle des Sportjahres 2024WA-Halle des Sportjahres 2024
in Dürenin Dürenin Dürenin Dürenin Düren
Am Sonntag, 11. Februar, traten
drei unserer Schützen zur RSB

Landesverbandsmeisterschaft
WA-Halle 2024 in Düren an. Am
Sonntagvormittag fand der Durch-
gang „Recurve Master männlich“
statt. Hier konnte Michael Meu-
rer mit 547 Ringen einen her-
ausragenden 4. Platz belegen.
Am Sonntagnachmittag starte-
ten die „Seniorinnen“ und „Se-
nioren“. Hier belegte Frauke
Hartmann mit 471 Ringen ei-
nen tollen 2. Platz und Hermann
Hartmann mit ebenfalls 471
Ringen den 12. Platz.
Die Mucher wiederum können auf
ihre Leistungen stolz sein.

Bei nur ca. acht bis zehn aktiven
Schützen, die zudem ohne Trainer
auskommen müssen, ist allein
schon die Qualifikation zur LVM ein
tolles Ergebnis. Hinzu kommen
dann noch die guten Platzierungen.
Mit 547 Ringen hat sich Michael
Meurer für die Deutsche Meister-
schaft qualifiziert.
Wer sich für Bogensport interes-
siert und mitmachen möchte findet
mehr Informationen im Internet
unter www.much-bogensport.de
oder direkt bei unserem Abtei-
lungsleiter Volker Wende,
Tel. 02245 / 5104
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Weiberfastnacht an der Gesamtschule Much

Fotos: S. TiedtkeFotos: S. TiedtkeFotos: S. TiedtkeFotos: S. TiedtkeFotos: S. Tiedtke

An Weiberfastnacht feierte die
Gesamtschule traditionell ihre
große Karnevalsfeier mit vielen
Beiträgen aller an der Schulge-
meinschaft Beteiligten. Besonders
stolz ist die Gesamtschule auf die
Besuche der Mucher Tanzgarden
und des Mucher Dreigestirns.
Nicht wenige Tänzerinnen sind

oder waren Schülerinnen unserer
Schule. Wer sich stärken musste,
fand diverse Anlaufstationen mit
Hotdogstand und Waffelbäckerei.
Für unsere Nichtkarnevalisten gab
es ebenso die Möglichkeit, sich
bei diversen Tätigkeiten in den
Klassenräumen anderweitig zu
beschäftigen.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Erfolgsgeschichte „miniFit - Ich, Du, Wir alle“
Vor fünf Jahren startete die Sport-
jugend Rhein-Sieg gemeinsam mit
dem Troisdorfer TV mit dem jährli-
chen Aktionstag für Kinder im Al-
ter von vier bis sieben Jahren. Und
es wird weitergehen.
Am 16. Dezember 2023 waren
wieder alle Kinder zwischen vier
und sieben Jahren zum großen
minifit-Aktionstag in der Rund-
turnhalle in Troisdorf eingeladen.
Und so folgten dieser Einladung
über 100 Kinder aus dem Rhein-
Sieg-Kreis um Spaß und Sport ge-
meinsam zu erleben. Damit die
große Veranstaltung reibungslos
verläuft, stellten sich über 30
ÜbungsleiterInnen zur Verfügung,
um die Sicherheit zu gewährleis-
ten. Der Großteil der helfenden

Hände wurde vom Troisdorfer TV
gestellt, aber auch frisch geba-
ckene ÜbungsleiterInnen aus dem
Rhein-Sieg-Kreis eilten zur Hilfe.
Viele Jahre schon organisiert Petra
Vajler-Schulze dieses Bewegungse-
vent, das von Jahr zu Jahr professi-
oneller umgesetzt wird. Von der
Anmeldung bis zum Abschluss der
miniFit Veranstaltung ist alles gut
organisiert und von der Sportjugend
Rhein-Sieg gefördert.
Alle teilnehmenden Kinder be-
kommen ein miniFit Shirt und eine
Urkunde, mit der sie stolz ihre
erfolgreiche Teilnahme belegen
können.
In diesem Jahr wird miniFit am
Samstag, 14. Dezember, von 10
bis 12 Uhr stattfinden.

Zusammen ist man weniger
alleine
Neues online-Angebot
„Zusammen ist man weniger all-
eine“ - heißt das neue online-For-
mat der Familienberatungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreises für allein-
erziehende Mütter und Väter.
Sich austauschen und gegensei-
tig unterstützen - das möchte die
online-Gruppe Alleinerziehenden
ermöglichen. Die Familienbera-
tungsstelle hat sich bewusst für
das digitale Angebot entschieden,
um den Bedürfnissen Alleinerzie-
hender entgegen zu kommen.
Ab 12. März finden die Treffen
alle vier Wochen immer dienstags
zwischen 20 und 21.30 Uhr statt.
Das Angebot ist kostenfrei. Die Grup-
pe wird von Diplom Psychologin Ke-
ristyan Larisaffar angeleitet und
umfasst fünf aufeinander aufbau-
ende Termine, jeweils am 12. März,

9. April, 7. Mai, 4. Juni und 2. Juli.
Interessierte können sich bis zum
26. Februar telefonisch über
02241 / 132710 oder per E-Mail
unter Angabe einer Telefonnum-
mer an
keristyan.larisaffar@
rhein-sieg-kreis.de
verbindlich anmelden.
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Elternstart NRW:
Ein Kurs voller Chancen und Möglichkeiten
Eltern und Kinder im Mittelpunkt
Der Kursraum ist vorbereitet, die
Atmosphäre freundlich und einla-
dend, Material für Spiel- und Be-
wegungsanregungen liegt bereit
und nach und nach kommen El-
tern mit ihren Babys zum Treffen
ihres Elternstart NRW-Angebo-
tes. Sie begrüßen sich gegen-
seitig, machen es sich mit ihren
Kindern zusammen auf der Mat-
te bequem und beginnen die
Gruppenstunde.
Die Teilnahme an diesem Treffen
ist für die Eltern gebührenfrei -
möglich macht dies das besonde-
re Angebot von Elternstart NRW.
Dahinter verbirgt sich ein gemein-
sames pädagogisches Konzept der
Landesarbeitsgemeinschaften der
Familienbildung in NRW und des
Familienministeriums des Landes
NRW für alle Familien mit einem
Kind im ersten Lebensjahr. Finan-
ziert wird dieses einmalige For-
mat vom Familienministerium in
NRW, so dass alle Eltern - unab-
hängig von ihrer finanziellen Situ-

ation - teilnehmen können.
Die Eltern mit Kindern im ersten
Lebensjahr haben bei den Treffen
die Möglichkeit, andere Eltern
und Kinder kennenzulernen und
Erfahrungen auszutauschen, was
das Leben mit einem Säugling mit
sich bringt. Unter der professio-
nellen Anleitung der fachlich qua-
lifizierten Kursleitung können
frischgebackene Mütter und Vä-
ter alle Fragen stellen, die sie
beschäftigen und bekommen hilf-
reiche Tipps für den Familienall-
tag - die Themen reichen vom
Schlafen über Ernährung bis zur
Körpersprache des Babys. Sie er-
fahren, was ein Baby braucht und
wie es sich im ersten Lebensjahr
entwickelt, lernen altersgerechte
Lieder und Spiele kennen und kön-
nen die gemeinsame Zeit mit ih-
rem Kind genießen.
Die Treffen sind bewusst offen ge-
halten, es gibt kein vorgegebe-
nes Thema. Das Programm wird
geprägt von den Bedürfnissen der

Eltern, die den Kurs besuchen.
Orientiert an den Wünschen der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
können Einblicke in verschiedene
Bereiche, wie zum Beispiel Mas-
sagetechniken oder Tragemöglich-
keiten, eröffnet werden oder ab-
hängig vom aktuellen Bedürfnis
der Eltern Themen wie Bindung,
Gesundheit, kindliche Entwick-
lung, das veränderte Familienle-
ben, die Vereinbarkeit mit den
Beruf, die finanzielle Situation der
Familie oder Fragen zu staatli-
chen Leistungen für Familien im
Vordergrund stehen.
Ebenso bewusst finden die Eltern-
start NRW-Angebote in den Kom-
munen vor Ort und in Kooperati-
on zum Beispiel mit Familienzen-
tren statt. So können die Eltern
die Kurse einfach zu Fuß auf kur-
zen Wegen erreichen und sie be-
kommen durch den Bezug zum
eigenen Wohnort Zugang zu den
Einrichtungen mit Angeboten für
Familien in ihrer Nähe. Vor allem

aber lernen sie Familien aus der
Nachbarschaft kennen, können
sich so vernetzen und gegensei-
tig unterstützen.
Das Familienbildungswerk des
Deutschen Roten Kreuz bietet im
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis in zahlreichen Kommunen
Elternstart NRW-Kurse an - von
Siegburg bis Eitorf, von Hennef bis
Sankt Augustin, von Niederkassel
bis Lohmar. Auch in Ihrer Nähe
finden wir ein passendes Ange-
bot. Unverwechselbar zu erken-
nen sind die Elternstart NRW-An-
gebote an ihrem Logo mit dem
„Bärchen“.
Für weitere Informationen ru-
fen Sie uns gerne an unter
0 22 41 / 59 69 79 10, schreiben
Sie uns eine E-Mail an
familienbildung@
drk-rhein-sieg.de
oder schauen Sie auf unserer
Internetseite
www.drk-familienbildung.de
nach unseren Angeboten.
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Veranstaltungen im Frauenzentrum Troisdorf

Anmeldung unter 02241-72250
oder beratung@frauenzentrum-
troisdorf.de.
Veranstaltungsort:
Frauenzentrum Troisdorf barriere-
freie Zweigstelle
Alte Poststraße 18,
53840 Troisdorf
Meditation für FrauenMeditation für FrauenMeditation für FrauenMeditation für FrauenMeditation für Frauen

am Morgenam Morgenam Morgenam Morgenam Morgen
Meditation ist eine Möglichkeit
zu sich selbst zu finden. Oft fällt
es schwer, sich allein dazu aufzu-
raffen. Ein regelmäßiges Treffen
in der Gruppe kann sich stärkend
auf die Motivation auswirken.
Zudem erleichtert die Gruppen-
energie den Zugang zu konzent-

riertem Gewahrsein. Die Medi-
tation am Morgen hat einen
festgelegten Ablauf. Zunächst
werden bewegte Atemübungen
im Stehen angeboten, um den
Körper zu spüren. Danach folgt
eine geführte Achtsamkeitsübung.
Schließlich wird eine halbe Stun-
de in Stille gesessen. Kissen und
Matten sind vorhanden. Es besteht
die Möglichkeit, nur zum Sitzen
dazu zu kommen. (ca. 10.30 Uhr)
In diesem Fall bitte draußen war-
ten, bis sich die Tür öffnet. Nicht
klingeln.
Leitung: Ilka Labonté (Gestaltthe-
rapeutin, Traumafachberaterin)
Termine: 6. März, 20. März
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Anmeldung bis zum Vortag, da nur
begrenzte Plätze zur Verfügung
stehen.
Kosten: Es wird um eine Spende
für das Frauenzentrum gebeten
KKKKKunst aus der Seele - für die Seeleunst aus der Seele - für die Seeleunst aus der Seele - für die Seeleunst aus der Seele - für die Seeleunst aus der Seele - für die Seele
In diesem Gruppenangebot soll
es Ihnen ermöglicht werden mit
kreativen Mitteln zu experimen-
tieren, Ihre eigene schöpferische
Kraft zu entdecken, Ressourcen
zu erkunden und mit sich selbst
in Kontakt zu kommen.
Im Vordergrund steht nicht die
Herstellung eines „schönen Wer-
kes“, sondern der Ausdruck und
die Auseinandersetzung mit den
eigenen Gefühlen im künstleri-
schen Tun. Die Gruppe kann dabei
inspirierend, haltgebend oder

stärkend erlebt werden.
Alle Mal- und Gestaltungsprozes-
se finden unter kunsttherapeuti-
scher Anleitung in einem ge-
schützten, sicheren Rahmen statt
und werden durch kreative Me-
thoden und Impulse begleitet.
Künstlerische Vorerfahrungen
oder vermeintliches Talent sind
nicht erforderlich.
Leitung:
Katharina Diatara
Kunsttherapeutin
Dipl.-Sozialpädagogin
Kreative Traumatherapie
Termine: 4. März, 11. März, 18. März,
8. April, 15. April, 22. April
Zeit: 17 bis 19 Uhr
Anmeldung bis 28. Februar
Ätherische Öle - Ätherische Öle - Ätherische Öle - Ätherische Öle - Ätherische Öle - WWWWWorkshop fürorkshop fürorkshop fürorkshop fürorkshop für
EinsteigerinnenEinsteigerinnenEinsteigerinnenEinsteigerinnenEinsteigerinnen
In diesem Workshop lernen Sie
wichtige Grundlagen zu Verwen-
dung von ätherischen Ölen im pri-
vaten Umfeld. Sie erfahren, wie
ätherische Öle gewonnen werden
und was bei Einkauf, Lagerung,
Haltbarkeit, Verwendung und Do-
sierung beachtet werden muss.
Im Anschluss stellen Sie Ihr eige-
nes Aroma Pflege-Produkt her,
z.B. Erkältungs-Balsam, Gute
Nacht Roll-on, Raumspray, etc.
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Frauke Möschler, Heil-
kräuter-Expertin der Wahlschei-
der Kräuterschule
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 1. März, 17 bis 19 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Frauenzentrum Troisdorf Hos-
pitalstraße 2 53840 Troisdorf
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Das Seelscheider Kulturjedöns informiert
Mirko Bäumer und die lustigen Musikanten - Konzert am 7. März

Mirko Bäumer und Oliver BollmannMirko Bäumer und Oliver BollmannMirko Bäumer und Oliver BollmannMirko Bäumer und Oliver BollmannMirko Bäumer und Oliver Bollmann

Liebe Gäste des Seelscheider
Kulturjedöns,
der Fastelovend ist vorbei und
man riecht schon den Frühling.

Auch bei Regen werden die Tage
sichtbar heller und man be-
kommt wieder Lust auf Bewe-
gung. Am besten funktioniert das

mit Musik, vor allem, wenn die
handgemacht ist und nicht durch
KI entsteht, sondern durch 4
Vollblutmusiker wie Mirko Bäu-
mer, dem langen Schrader, Oli-
ver Bollmann und einem Meis-
ter am Schlagzeug. Am 7. März
begrüßen wir auf der Bühne der
AMbiente-Halle Mirko Bäumer
und die lustigen Musikanten zu
einem Konzert von mindestens
zwei Stunden Länge und Spaß.
Der geht auch in die Beine und
deshalb bieten wir neben den
üblichen Sitzplätzen an Tischen
auch Stehplätze an Stehtischen
an. Für die, die nicht im Sitzen
tanzen wollen. Mirko und seine
Freunde haben die ganze Band-
breite der Musik drauf - ange-
fangen bei Klassikern in Rock
und Pop über deutsche Schlager

bis hin zu den Liedern der Bläck
Fööss. Mehr Musik geht nicht
für 30 Euro - so viel kostet ein
Ticket. Die Tickets können Sie
ausschließlich online unter
www.seelscheider-
kulturjedoens.de kaufen. Das
Konzert beginnt um 20 Uhr, das
Ende hängt von der Stimmung
im Saal ab. Einlass ist um 18.30
Uhr, ab diesem Zeitpunkt ist
auch das beliebte Snackbuffet
geöffnet. Dazu serviert der
freundliche Haus-Säemann-Ser-
vice während der gesamten Ver-
anstaltung Getränke an die Ti-
sche und Stehtische. Gönnen
Sie sich einen grandiosen Start
in den Frühling. Wir freuen uns
auf Sie.
Das Team
vom Seelscheider Kulturjedöns
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Echte Kunst in St. Servatius

Kunstprojekt St. ServatiusKunstprojekt St. ServatiusKunstprojekt St. ServatiusKunstprojekt St. ServatiusKunstprojekt St. Servatius

Kinder leben in einer Welt der
Fantasie. Diese zu erhalten, der
kindlichen Kreativität Raum zu
geben und sie künstlerisch-krea-
tiv tätig sein zu lassen - das sind
unteranderem die Aufgaben von
pädagogischen Fachkräften in un-
serem Kindergarten. Das Atelier
ist das Herzstück unserer reggio-
inspirierten Einrichtung. Im Ate-
lier liegt der Schwerpunkt auf
dem bildnerischen Gestalten in

all seinen unterschiedlichen Fa-
cetten. Hier geben wir den Kin-
dern die Möglichkeit inneren Bil-
dern Ausdruck zu verleihen. Um
Kunst im Kindergarten zu ermög-
lichen, braucht es nicht sehr viel:
etwas Platz, Materialien und die
Bereitschaft der pädagogischen
Fachkräfte, freie und kreative Aus-
einandersetzungen der Kinder mit
sich selbst, den Materialien und
ihrer Umgebung zuzulassen. Der
Künstler Jan BresinskiKünstler Jan BresinskiKünstler Jan BresinskiKünstler Jan BresinskiKünstler Jan Bresinski begleitete
im vergangenen Jahr unsere Ate-
lierarbeit und eröffnete neue Ein-
blicke in die künstlerische-ästhe-
tische Praxis. Die Kinder nannten
ihn einen „echten Künstler“. In
der gesamten Projektzeit konn-
ten sowohl Kinder als auch päd.
Fachkräfte Erfahrungen, eigene
Kompetenzen und Fähigkeiten
erweitern.
Gefördert wurde dieses ProjektGefördert wurde dieses ProjektGefördert wurde dieses ProjektGefördert wurde dieses ProjektGefördert wurde dieses Projekt
vom Ministerium für Kultur undvom Ministerium für Kultur undvom Ministerium für Kultur undvom Ministerium für Kultur undvom Ministerium für Kultur und
Wissenschaft des Landes Nord-Wissenschaft des Landes Nord-Wissenschaft des Landes Nord-Wissenschaft des Landes Nord-Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfallen.rhein-Westfallen.rhein-Westfallen.rhein-Westfallen.rhein-Westfallen.
Wir sind froh, die Möglichkeit

bekommen zu haben, durch die
Projektförderung, intensivere, frü-
he Zugänge und Mitgestaltungs-

möglichkeiten in der kulturellen
Bildung zu erhalten und weiter-
geben zu können.
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Gesunder Schlaf für alle
Massivholzbetten unterstützen eine erholsame Nacht
Egal, ob Langschläfer oder nicht -
rund ein Drittel des Lebens ver-
bringen Menschen mit Schlafen.
Dabei fallen das Schlafverhalten
und -bedürfnis sehr unterschied-
lich aus: manch einer kommt mit
mehreren kurzen Schlafinterval-
len zurecht, ein anderer braucht
eine lange Tiefschlafphase. So oder
so gilt für alle Menschen, dass
Schlaf ein aktiver und kein passi-
ver Prozess ist, um den Körper zu
regenerieren. Andreas Ruf, Ge-
schäftsführer der Initiative Pro
Massivholz (IPM), erklärt: „Über
den individuellen Schlafrhythmus
und die Schlafdauer hinaus gibt
es eine Reihe von Faktoren, die
eine erholsame Nachtruhe för-
dern. Ein gemütliches Massivholz-
bett bietet ein natürliches Schlaf-
umfeld, in dem Körper und Geist
sehr gut regenerieren können.“
Natürliche Inhaltstoffe wie äthe-
rische Öle im Holz wirken beim
Einatmen beruhigend auf den Kör-
per und unterstützen diesen
dabei, zur Ruhe zu kommen. Die
Inhaltsstoffe im Holz besitzen
darüber hinaus eine antibakteri-
elle Wirkung gegen Viren und Kei-
me. Die Krankmacher haben auf
offenporigen Massivholzflächen
keine Chance zu überleben, da
das Holz die Feuchtigkeit aus den
Bakterien zieht und diese damit
zum Austrocknen bringt. Dies trägt
sodann auch zu einer schnelleren
Genesung im Schlaf bei.
„Auch Allergiker können dank Mas-
sivholzmöbeln aufatmen, denn das
Holz besitzt außerdem eine anti-
statische Wirkung und zieht somit
keinen Staub oder Schmutz an“,
erklärt Ruf und fügt hinzu: „Gerade
Hausstauballergiker profitieren von

dieser besonderen Eigenschaft und
auch Putzmuffel haben es leichter
beim Staubwischen.“
Nicht zuletzt zeichnen sich Massiv-
holzmöbel durch ihre Langlebigkeit
und Robustheit aus, was ebenso für
Massivholzbetten gilt. „Dieser Vor-
zug zeigt sich besonders demjeni-
gen, der mal mit seinem gesamten
Hausrat umgezogen ist. Denn beim
wiederholten Zerlegen und Zusam-
menbauen von Massivholzmöbeln
ergeben sich keine Einbußen in de-
ren Stabilität“, so Ruf. Die Folge
sind eine hohe Lebensdauer sowie
lange Freude und Erholung im eige-
nen Massivholzbett. (IPM/RS)

Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-Natürliche Inhaltstoffe wie ätheri-
sche Öle im Holz wirken beim Ein-sche Öle im Holz wirken beim Ein-sche Öle im Holz wirken beim Ein-sche Öle im Holz wirken beim Ein-sche Öle im Holz wirken beim Ein-
atmen beruhigend auf den Körperatmen beruhigend auf den Körperatmen beruhigend auf den Körperatmen beruhigend auf den Körperatmen beruhigend auf den Körper
und unterstützen diesen dabei, zurund unterstützen diesen dabei, zurund unterstützen diesen dabei, zurund unterstützen diesen dabei, zurund unterstützen diesen dabei, zur
Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwer-Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwer-Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwer-Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwer-Ruhe zu kommen. IPM/Möbelwer-
ke A. Deckerke A. Deckerke A. Deckerke A. Deckerke A. Decker
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten

Putzhilfe in Marienfeld gesuchtPutzhilfe in Marienfeld gesuchtPutzhilfe in Marienfeld gesuchtPutzhilfe in Marienfeld gesuchtPutzhilfe in Marienfeld gesucht
für Zwei-Personenhaushalt, 1 x wö-
chentlich für 3 Stunden.
Tel.: 0177-5044185

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
TTTTTraum vom Landleben wie damals -raum vom Landleben wie damals -raum vom Landleben wie damals -raum vom Landleben wie damals -raum vom Landleben wie damals -
für junge Familiefür junge Familiefür junge Familiefür junge Familiefür junge Familie

Wir suchen ein großes Grundstück mit
2 Wohnmöglichkeiten für uns u. mei-
ne Eltern. Ein Resthof oder alter Bau-
ernhof mit etwas Land für unsere Tie-
re wäre ein Traum. Wir würden uns
sehr freuen, falls Sie verkaufen möch-
ten o. jemanden kennen, der dies
plant. Ganz liebe Grüße, M. de Bruin,
017657945373
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Soft Skills - diese Punkte runden den Lebenslauf ab
Warum längere Urlaubsreisen, außergewöhnliche Hobbys und fundiertes IT-Know-how in
den Lebenslauf gehören
Wenn Personalverantwortliche den
Lebenslauf von Bewerbenden ge-
nauer unter die Lupe nehmen, sich-
ten sie zuerst die beruflichen Statio-
nen und prüfen dann, ob alle Anga-
ben mit einem Zeugnis oder Zertifi-
kat belegt werden. Diese Fakten zäh-
len zum Muss in jedem Lebenslauf.
Der Recruiting-Dienstleister IQB Ca-
reer-Services erklärt, welche optio-
nalen Angaben das Profil zusätzlich
abrunden und Facetten der Persön-
lichkeit vermitteln, die über das blo-
ße Berufsprofil hinaus gehen.
TTTTTipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:ipp 1:     Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -Auslandsaufenthalte -
auch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisenauch längere Urlaubsreisen
Der USA-Schüleraustausch in der 11.
Klasse ist vielleicht schon einige Jah-
re her und gehört dennoch in den
Lebenslauf. Denn der Auslandsauf-
enthalt zeigt, dass der Bewerbende
schon in der Schulzeit aufgeschlos-
sen gegenüber Neuem war und eine
große Herausforderung angenom-
men hat - Eigenschaften, die im Be-
rufsleben von Vorteil sein können.
IQB-Geschäftsführerin Susanne
Glück: „In den Lebenslauf gehören
auch längere privat organisierte Aus-
landsaufenthalte. Wer nach dem Stu-
dium sechs Wochen durch Europa
reist oder Südamerika auf eigene
Faust erkundet, zeigt Organisations-
talent und Flexibilität.“
Tipp 2: Hobbys -Tipp 2: Hobbys -Tipp 2: Hobbys -Tipp 2: Hobbys -Tipp 2: Hobbys -
gerne außergewöhnlichgerne außergewöhnlichgerne außergewöhnlichgerne außergewöhnlichgerne außergewöhnlich
Hobbys sind kein Muss im Lebenslauf,
können aber wichtig für den Gesamt-
eindruck der Bewerbung sein. Grund-
sätzlich gilt: Hobbys nur erwähnen,
wenn sie das Berufs- und Persönlich-
keitsprofil sinnvoll abrunden. Wer sich
beispielsweise in der Outdoorbranche
bewirbt, sollte seine Vorliebe für Moun-
tainbiketouren angeben. Ein Faible für
Yoga kann mit einer gesunden Work-
Life-Balance in Verbindung gebracht
werden. Und wer sich ehrenamtlich
bei der lokalen Tafel engagiert, präsen-
tiert sich als empathische Person. Sus-
anne Glück: „Lesen kann als Hobby
schnell langweilig und beliebig wir-
ken, daher empfehlen wir diese Anga-
be nicht für den Lebenslauf. Ist ein
Hobby hingegen außergewöhnlich,
kann es die Aufmerksamkeit von Rec-
ruitern wecken.“
TTTTTipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3:ipp 3: IT IT IT IT IT-K-K-K-K-Kenntnisse -enntnisse -enntnisse -enntnisse -enntnisse -
nur fundiertes nur fundiertes nur fundiertes nur fundiertes nur fundiertes Wissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angebenWissen angeben
Heutige Personalerinnen und Per-
sonaler gehen davon aus, dass die

Bewerbenden alle gängigen Text- und
Tabellenverarbeitungsprogramme um-
fassend beherrschen. Wer in seinem
Lebenslauf explizit darauf hinweist,
kann möglicherweise als rückständig
eingestuft werden. Spezielle Program-
me und Tools in Berufen wie Grafik,

Zeitungserstellung oder Onlinekommu-
nikation hingegen gehören in den
Lebenslauf, denn wer sie beherrscht,
kann sich von anderen Kandidatinnen
und Kandidaten abheben.
Insbesondere bei IT-Kenntnissen gilt:
Auch wenn sie in der Bewerbung nicht

mit einem Zertifikat belegt werden
müssen, sollten Bewerbende die an-
gegebenen Programme tatsächlich be-
herrschen. Denn: Falls es zu einem
Probearbeitstag kommt und man mit
dem Tool aktiv arbeiten soll, fallen Wis-
senslücken schnell auf. (IQB)
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Nachhaltigkeit zum Beruf machen
Eine Ausbildung im Holzfachhandel bietet attraktive Perspektiven

Foto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: DJD/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad Wildungen

Holz hat Zukunft: Der nachwach-
sende Rohstoff zählt zu den äl-
testen Baumaterialien und ge-
winnt angesichts heutiger An-
forderungen an Umweltschutz
und Nachhaltigkeit nochmals
an Bedeutung. Dabei lässt sich
Holz nicht nur vielseitig von Fas-
saden und Dächern bis zu Bo-
denbelägen und Möbeln nutzen.
Da Bäume während ihres
Wachstums große Mengen
Kohlendioxid aufnehmen und
speichern, ist Holz ein aktiver

Klimaschützer. Eine Ausbildung
etwa im Holzfachhandel schafft
die Grundlage dafür, um nach-
haltiges Bauen zum eigenen
Beruf zu machen.
Von E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur LogistikVon E-Commerce bis zur Logistik
Qualifizierte Fachkräfte sind in
vielen Bereichen des Fachhan-
dels gefragt, ob als Kaufmann
oder im technischen sowie im
logistischen Bereich. Zu den
Aufgaben von Kaufleuten im
Groß- und Außenhandelsmanage-
ment zählt es unter anderem,
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Superhelden
brauchen 

Super-Vorbilder

Wir suchen Sie!

Pädagogische 
Mitarbeiter:innen 
(m/w/d)
für unsere 
katholischen KiTas
in Much, 
Kreuzkapelle
und Marienfeld!

Warenflüsse zu steuern und Auf-
träge abzuwickeln, während sich
Kaufleute für E-Commerce um
neue digitale Kanäle für den Ver-
trieb kümmern. Forstwirte ken-
nen sich mit der nachhaltigen
Bewirtschaftung der Wälder aus,
Fachkräfte für Lagerlogistik
wiederum sind für reibungslose
Abläufe und eine pünktliche Lie-
ferung verantwortlich. „Mit rund
4.200 Auszubildenden in 900 Be-
trieben ist der Holzfachhandel
flächendeckend präsent und
deckt wohnortnah bei kurzen
Wegen ein vielfältiges Angebot
an Ausbildungs- und Qualifizie-
rungswegen ab“, schildert Tho-
mas Goebel, Geschäftsführer
des Gesamtverbandes Deut-
scher Holzhandel e. V. Unter
www.holzvomfach.de gibt es
ausführliche Informationen zu
den verschiedenen Ausbildungs-
berufen, zu Voraussetzungen für

den Einstieg, zu Inhalten sowie
den Zukunftsaussichten.

Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-Karrierechancen bis zur Selbst-
ständigkeitständigkeitständigkeitständigkeitständigkeit
Nach einem erfolgreichen Ab-
schluss verfügen Auszubildende
über sehr gute Chancen auf eine
feste Übernahme und können
sich als Fachkräfte durch Wei-
terbildungsmöglichkeiten wei-
terqualifizieren. Auch ein an-
schließendes Studium oder der
Start in die Selbstständigkeit
zählen zu den Möglichkeiten.
Das nachhaltige Baumaterial
Holz dürfte jedenfalls in Zukunft
nicht an Bedeutung verlieren,
so Thomas Goebel weiter: „Die
holzwirtschaftliche Branche
verbindet nachhaltige, klima-
freundliche Produkte mit mo-
derner Technik und sicheren
Arbeitsplätzen, die Zukunft und
Perspektive bieten. (DJD)
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